
ANFRAGE 

 

des Abgeordneten Mag. Helmut Hofer-Gruber an Landesrat für Finanzen und Mobilität DI 

Ludwig Schleritzko gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend: Doppelbudget für Niederösterreich?   

 

In der Landtagssitzung vom 18. März 2021 wurde gegen berechtigte Bedenken der 

Opposition die Landesregierung ermächtigt, ohne besondere Voraussetzungen dem Landtag 

auch einen nach Jahren getrennten Voranschlag der Mittelaufbringungen und 

Mittelverwendungen des Landes für das folgende und nächstfolgende Kalenderjahr 

vorzulegen. 

Begründet wurde dieser Beschluss mit der erhöhten Planungs-und Gestaltungsmöglichkeit, 

die ein solches Doppelbudget der Landesregierung bringen würde.  

In Ihrer Budgetrede zu den Nachtragshaushalten 2020 und 2021 haben Sie im Oktober 2020 

gesagt: 

„Aber das gilt nur, wenn wir einen zweiten „Shutdown“ vermeiden, nur wenn wir in dieser 

entscheidenden und kritischen Phase bis zur Verfügbarkeit einer wirksamen Impfung 

durchhalten … die Alternative ist ein zweiter „Shutdown“ wie er schon in Irland gilt. Dieser 

würde aber eine rasche Erholung in der ersten Hälfte dieses Jahrzehnts verzögern. Die Folgen 

wären dramatisch für jeden privaten und drastisch für den öffentlichen Haushalt.“ 

Auf die Vorlage einer aktualisierten mittelfristigen Haushaltsplanung haben Sie wegen der 

herrschenden Planungsunsicherheiten gleich ganz verzichtet. 

Wie Sie wissen, herrscht in Österreich inzwischen eine Art „Dauer-Lockdown“. Ihre Worte 

interpretierend befinden wir uns derzeit in einer budgetären Blindflugphase.  

Worin in einem solchen Umfeld die „erhöhte Planungs-und Gestaltungsmöglichkeit der 

Landesregierung“ bestehen soll, bleibt naturgemäß unklar. 

 

Der Gefertigte stellt daher folgende  

Anfrage 

 

1. Wird die Landesregierung von der eingeräumten Möglichkeit, für die Jahre 2022 und 

2023 ein nach Jahren getrenntes Doppelbudget vorzulegen, Gebrauch machen? 

 

2. Wenn ja, welche Vorteile in Hinblick auf die angestrebte Planungssicherheit erwartet 

sich die Landesregierung? 

 

 

Landtag von Niederösterreich 

Landtagsdirektion 

Eing.: 07.04.2021 

Ltg.-1559/A-5/332-2021 

-Ausschuss 



Der gefertigte Abgeordnete ersucht ausdrücklich um vollständige Beantwortung der 

Anfrage entlang der vorgegebenen Punktation. 

 


